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907. 

Die Markgrafen Friedrich, Balthasar und Wilhelm bekennen, dem Münzmeister Augustin noch 
2988 Schock 35 Gr. schuldig zu sein, und versprechen, ihm das Münzmeisteramt und die halbe 
Münze nicht eher entziehen zu wollen, als bis diese Schuld gedeckt oder er anderweit befriedigt worden sei. 

| [1366] Jan. 18. 5 
Häschr. : Hauptstaatsarchiv Dresden Cop. 26 fol. 59 (durchstrichen). 
Anm. : Vergl. die Rechnung von 1365/66 (Anh. I). An demselben Tage wurde dem Münzmeister Augustin auch der Zoll 

zu Freiberg verpfändet, vergl. Cod. dipl. Sax. reg. II. 12, 86. | 

Wir Friderich, Balthasar und Wilhelm [bekennen], daz wir den bescheiden 

Augustin munczmeyster zcu Friberg, sinen erben und zcu siner getruwin hant A. B. C. 2c. 10 

nach redelichen rechenungen und nach allen abeslegen aller schulde beyder alder und 

nuwer biz uf desen hutigen tag nach schuldig sint und bliben zewey tusint nuen hundirt 

acht und achzeig schok xxxv gr., und haben yn globit in guten truwen an argelist, daz 

wir deme egnanten Augustin, sinen erben und sinen getruwenhendern unser munczampt 

zcu Friberch und die halbe munzce daselbins, die er iczunt ynne hat, nymmer entwenden 15 

wollen noch sie davon enezseczen, sie enhaben denne die egnante summa geldes vorre 

gancz und zeumale davon ufgenomen ane alles hinderniz, oder wir hetten vore mit yn 

umbe die egnante summe geldiz alzo bestalt und gemacht, daz in mogelich genuge. 

Und sullen alle andere unser brive, die der egnante unser munezmeyster ubir schulde | 

gehabt hat, mit desem brive zeumale tod und abe sin und vorbaz mer keyne kraft haben 20 

noch behalden. Datum ut supra [anno ıxv1°| dominica in die Prisce virginis. 

908. 

Die Landesherren gestatten dem Hensel Schucze, Bürger zu Freiberg, den Bau einer zinsfreien 

Hütte mit vier Gebläsen an der Mulde. 1367 vor März 28. 

Hdschr.: Haupistaatsarchiv Dresden Cop. 25 fol. 138% (A). Cop. 27 fol. 76^ (B). 25 

Domini dederunt libertatem Hensel Schuezen civi in Fryberch et ipsius heredibus, | 

quod possit edificare unam casam eum quatuor follibus prope Muldaviam, quam casam 

excludunt domini ab omni census pagacione ceterisque juribus in dieta casa montanorum 

more ipsis salva permanente (sic). Datum anno rxvi. ante”) letare. | 

909. 30 
| 1368 Apr. 23. 

Hdschr.: Hauptstaatsarchiv Dresden Cop. 26 fol. 685 (durchstrichen). 
Anm.: Eine Verschreibung derselben Markgrafen für Nickel Hans und Nickel Hartisch über jährlich 2 Malter Korn 

aus dem Amte Freiberg von 1368 wird in einem Bestätigungsbriefe des Herzogs Heinrich für Hans Ortweyn von 

1518 Dez. 30 (dornstag nach der hailigen kindlein tag) erwähnt (Hauptstaatsorchiv Dresden Cop. 14 fol. 60). 35 

908. a) dominica B. j |


